
(1) Sie sind verheiratet ohne Kinder 
 
Das geschieht, wenn Sie nichts tun! 
 
Ohne Testament erbt Ihr Ehegatte zusammen mit Ihren Eltern als Verwandte zweiter Ordnung. 
Sollten Ihre Eltern verstorben sein, treten Ihre Geschwister oder deren Nachkommen in die 
Erbfolge ein. 
Ihr Ehegatte bildet zusammen mit den Miterben eine Erbengemeinschaft, dh jedem Erben 
gehört ein Anteil des Nachlasses. Keinem der Erben gehört ein einzelner Gegenstand an der 
Erbmasse allein (Ausn.: Der Haushalt gehört dem Ehegatten allein). 
 
Risiken: 
 
Die Verfügungsgewalt Ihres Ehegatten über den Nachlass ist in der Erbengemeinschaft 
erheblich eingeschränkt.  
Bei Immobilien (auch bei selbstgenutzten Wohnung/Haus):  
 Fordert ein Miterbe die Auszahlung seines Erbanteils, so muss Ihr Ehegatte spätestens 
nach zwei Monaten das Bargeld auszahlen, dh er  

muss sein Vorkaufsrecht ausüben. Bewertet wird zum Marktwert (Verkehrswert). 
Ggfs muss er hierzu ein Darlehen aufnehmen oder es droht evtl die 

Teilungsversteigerung. 
 
Hinweis: 
 

Schenkungen unter Ehegatten sind schenkungsteuerfrei, wenn sie erfolgen, um dem 
Ehepartner Wohnungseigentum zu verschaffen. 
 
Empfehlung: 
 
Sie sollten Ihren Ehegatten durch vortestamentarische oder testamentarische Regelungen 
absichern. 
 
 


